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Image 1

Klrh. 22. 7. 36.

Lieber Max-Albert!

Ich bestätige Dir mit Dank Deine Karte von 13. u. Deinen Brief vom 20 d.M. sowie

Rückempfang Deines Kontobuches. Die türkischen Zinsen (bisher ca 8-9 R.M. halbjährig, im

Mai u. Nov. fällig) sind in diesem Jahre noch nicht eingegangen, da die Türkei sich weigert,

sie in Devisen zu bezahlen u. nur Mark zahlen will. Die darüber schwebenden

Verhandlungen werden die Sache wohl ordnen.

Ich lege Dir hier 3 Briefe bei, die in diesen Tagen von Donnan (vom 16 Juli), Sihvonen (vom

17 Juli) u. Berl (vom 21 Juli) an mich eingelaufen sind u. die ich zurückerbitte ebenso wie ich

Rücksendung des wohl immer noch in Deinen Händen befindlichen Briefes von Denham-

Fajans wiederholt erbitte. Der Brief von Berl ist wohl der wichtigste u. netteste u. Positives

kann man noch nicht sagen.** England scheint am meisten zur Zeit verschlossen zu sein.

https://digital.sciencehistory.org/works/kf88xo0


Von Arrhenius habe ich nichts gehört. Freud. soll krank* gewesen sein, deshalb habe ich ihn

nicht erwähnt. Hoffentlich bessert sich Dein Befinden u. ebenso der Mangel an Aktivität.

Allerdings hast Du vielleicht Recht wegen der gesundheitlichen Hemmung.

*Dies ist vertraulich.

**Donec eris felix, multos numerabis amicos: tempora si fuerint nubila, solus eris.

(left margin)

Die Stelle in neuesten Heft der Zeitschr. f. Elektrochemie S.432 links oben bezieht sich wohl

auf Göttingen (-----)?!
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u. des Klimas, aber schliesslich ist das bei geeigneter Wahl des Ortes nicht so schlimm. Wer

kann wissen, wer besser handelt, der welcher in’s Ausland geht oder der, der bleibt? Hast

Du auch bedacht, was im Kriegsfalle werden kann?

Die Abschrift meines Briefes an Nord lege ich bei u. erbitte sie zurück. Beurteile selbst was

daran falsch war.* Betone ev. ihm gegenüber, dass Du von meinem Briefe nichts gewusst u.

ihn auch nicht veranlasst hast. Ebenso lege ich Copie meines Briefes an Berl vom 19. Juli

hier bei (u. erbitte sie ebenfalls zurück). Ich weiss nicht, ob B. bei Absendung seines Briefes

vom 21 Juli an mich meinen Brief vom 19.7. schon hatte, ich halte es aber für

wahrscheinlich.

Vor Ende des Monats werden wir wohl nicht abreisen. In Mailand wollen wir auf der

Durchreise kurz Mutters Verwandte (Sigmund Rosenbaum mit Frau (aus Familie Fraenkel).

Via Appiani 2. Tel 67669. Merke Dir für alle Fälle für Dich diese Adresse) sprechen.

Es grüsst Dich herzlich, auch von Marianne u. Frau Cotiaux sowie von Frau Marx.

Dein alter Vater

Tante Ida hat am Samstag d. 25 Juli Ihren 60en Geburtstag!!! Vergiss nicht zu gratulieren.
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*Vielleicht hat N. sich über meine wohlgemeinte Bemerkung zu der J.G. Stern’schen Arbeit

geärgert oder über meinen zu gönnerhaften Schussabsatz in meinem Briefe.


